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Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 


außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr 


> Naum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 80 Pf. 


für den 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sa 


TE EH, 


ä 


Deutſchland. 

Berlin, 25. Nopbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Juſtizrath Bornemann, Mitglied des General⸗Auditoriats, 
und dem Profeſſor und Hofmaler Dr. Otto Heyden zu Berlin den König⸗ 
lichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer und Küſter 


Blaurock zu Sternebeck im Kreiſe Ober⸗Barnim den Adler der Inhaber 


des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem in Dienſten 


des Fürſten und Altgrafen zu Salm⸗Reifferſcheid⸗Dyck ſtehenden Portier 


Auf der Heiden zu Schloß Dyck im Kreiſe Grevenbroich, und den Fabrik⸗ 
arbeitern Friedrich Bürſtinghaus und Friedrich v. Egen, beide zu 
Barmen, das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Reichs den Königlich preu⸗ 
ßiſchen Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Engländer zu Frankfurt a. M. zum 
Reichsgerichts⸗Rath ernannt. ; 

Se. Majeſtät der König hat dem Kreis⸗Phyſikus Dr. med. Wilhelm 
Koppen zu Heiligenſtadt den Charakter als Sanitätsrath verliehen. 

Der ordentliche Lehrer Kuhne vom Schullehrer⸗Seminar zu Rawitſch 
ift in gleicher Eigenſchaft an das Schullehrer⸗Seminar zu Koſchmin, der 
Hilfslehrer Kunſt vom Schullehrer⸗Seminar zu Exin, unter Beförderung 
zum ordentlichen Lehrer, an das Schullehrer⸗Seminar zu Rawitſch verſetzt, 
und der Hilfslehrer Hannebohn von der letztgenannten Anſtalt bei der⸗ 
ſelben zum ordentlichen Lehrer befördert worden. (R.⸗Anz.) 


gur See der Reſerve befördert. Groſſe, Unterlt. zur See der Reſerve vom 


Breslan, 26. November. 

1 Die Pleuar⸗Verſammlung des Bezirks⸗Vereins für die 
Ohlauer Vorſtadt tagte unter dem Vorſitz des Kaufmann Herrn Wein⸗ 
hold am 19. d. M., 8 Uhr Abends, in dem Friedrich'ſchen Etabliſſement 
am Mauritiusplatz. Nachdem vom Herrn Vorſitzenden die Mittheilung g 2 
macht war, daß die Vorbereitungen zur Weihnachtsbeſcheerung rege be: 
trieben würden, und die Petition, betreffend die Neupflaſterung der Alten 
und Neuen Tauentzienſtraße an den Magiſtrat abgeſchickt ſei, ergriff Herr 
Branddirector Herzog das Wort zu dem angekündigten Vortrage: „Ueber 
die Feuerwehr⸗Einrichtungen in größeren Städten mit beſonderer Bezug⸗ 
nabine auf Breslau.“ Auf die Ausführungen des Redners über unfer 
Stadttheater find wir in der Morgenausgabe unferes Blattes vom 21. d. M. 
des Näheren eingegangen, wir heben aus dem Vortrage noch folgende Mit⸗ 


theilungen hervor: Die vornehmſte Beſtimmung für die Feuerwehr ſei die, 


Sicherheit gegen Feuersgefahr zu gewähren, doch leiſte ſie auch in jeder 
Noth Hilfe. Entſteht eine Waſſersnoth durch Regengüſſe oder durch Ueber⸗ 
ſchwemmung, oder fällt ein Pferd in die Grube, ſtets iſt die Feuerwehr 
zur Hilfe bereit. Niemals jedoch wird von ihr für ſolche Hilfeleiſtungen 
liquidirt. Vor allem komme es darauf an, daß die Feuerwehr ſchnell und 
energiſch bei Feuern die erſte Hilfe gebe. In kleineren Städten ſei dies 
nicht möglich, da in dieſen die Gefährte nicht beſpannt und die 
nöthigen Gerälhſchaften nicht vorhanden ſeien. Zur ſchnellen Benach⸗ 
richtigung der Feuerwehr diene der Telegraph. In Städten von einer ge⸗ 
wiſſen Größe gebe es nicht mehr einen Punkt, wo die Löſchmittel concen- 
tritt würden, ſondern es müßten da mehrere Depots geſchaffen werden. In 
Berlin ſei ſeinerzeit der 9 il aufgeſtellt worden, daß binnen 10 Mi⸗ 
nuten die Feuerwehr nach Ausbruch eines Feuers auf der Brandſtelle fein 
müſſe, wenn fie des Feuers Herr werden folle, Ausnahmen von dieſem 
Grundſatze kämen ſelbſtverſtändlich vor; der Brand einer Wattefabrik z. B. 
würde nicht mehr gelöſcht werden können. Man rechne 3—4 Minuten Zeit 
auf die Anmeldung, 1½—2 Minuten auf die 95 0 und 4—5 Mi⸗ 
nuten auf Zurücklegung einer Strecke von 1000—1200 Metern. Breslau 
hätte nun neben der großen Central⸗Feuerwache im Innern der Stadt 
noch fünf Außenwachen. Die Hauptwache enthalte ſämmtliche Geräth⸗ 
ſchaften, die nur einmal vertreten ſeien, z. B. den Mannſchaftswagen, die 
Maſchinenleiter, die Dampfſpritze und den dazu gehörigen Tender. Die 
Feuermeldeſtellen müßten gleichfalls in gewiſſen NEN angebracht 
werden. Zum Löſchen eines Feuers gehöre in erſter Reihe Waſſer. 
Trotz der vorhandenen Waſſerleitung führe die hieſige Feuerwehr die 
alten Waſſerwagen immer noch mit ſich, welche deshalb unentbehrlich 
ſeien, weil ehe der Hydrant mit der Spritze verbunden ſei, koſtbare 
Zeit verloren gehe. Außer dem Waſſer ſeien nothwendig die Spritzen, 
die Mannſchaften zur Bedienung und die Druckmannſchaften. Berlin 
habe früher 513 Druckmänner gehabt, welche pro Mann und Tag einen 
Gehalt von einem Thaler bezogen. Wenn man die Transportmittel und 
Wagen mit in Rechnung bringe, jo habe der Stadt Berlin das Drud- 
weſen 600 000 Mark gekoſtet. Zum Erſatz hierfür habe man zum Dampf 
gearifien und die Dampfſpritzen angeſchafft. In Breslau rechne man beim 

edienen der Spritze auf die Mithilfe des Publicums. Mit dieſer Rech⸗ 
nung habe man kein ſchlechtes Geſchäft gemacht. Berlin habe 13 Wachen, 
darunter 5 große und 8 kleinere, die letzteren führten den Waſſerwagen, die 
Spritze und die Druckmannſchaften. Auf den größeren Depots befänden 


ſich Dampfſpritzen. Jetzt ſolle jeder Löſchzug mit einer Dampfſpritze aus⸗ 


eſtattet werden, während die Handſpritzen in Reſerve geſtellt werden ſollen. 

ie Dampfſpritzen führten flüſſige Kohlenſäure mit ſich und arbeiteten fo lange 
mit Kohlenſäure⸗Spannung, bis Waſſerdampf in genügender Menge erzeugt 
ſei. Sobald dieſe Neuerung durchgeführt ſein werde, würden die Druck⸗ 
Mannſchaften übrig ſein. Außerdem ſolle jeder Löſchzug noch mit einer 
Leiter ausgerüſtet werden. Dafür ſei aber auch der Etat für die Berliner 
Feuerwehr ein ganz enormer, er betrage nahezu 1½ Millionen Mark. Die 
Einrichtungen in Breslau ſeien weſentlich andere als in Berlin. Die 
Breslauer Feuerwehr⸗Verwaltung ſei mit der Marſtall⸗Verwaltung ver⸗ 
bunden, damit Geld geſpart werde. Die Geſpanne der Marſtall⸗Verwal⸗ 
tung, ſowie deren Kutſcher würden im Feuerlöſchweſen, ſowie umgekehrt 
die Feuerwehr im Intereſſe der Marſtall⸗Verwaltung verwendet. Dadurch 
daß die Feuerwehr das Beſprengen der Straßen mit übernommen 
habe, würden die Unterhaltungskoſten der Pferde und die Löhne 
der Kutſcher für ein eigenes Straßenbeſprengungsdepot erſpart. Mit 
10 Sprengwagen ſei der Anfang gemacht, und ein 16ſtündiger Dienſt 
eingerichtet worden, welcher dadurch möglich werde, daß ein 4ſtündiger 
Wechſel in den Pferden eintrete. Um 5 Uhr früh ſeien bereits ſämmtliche 
Straßen der inneren Stadt geſprengt. Um 8 Uhr morgens beginnen die 
Touren in den Revieren der Außeuwachen. Gefüllt wiege ein 1500 Liter 
Waſſer faſſender Sprengwagen 52 Centner. Die Arbeit ſei daher für die 
Pferde keine leichte. Durch einen 1 würden täglich 120 Cubikmeter 
verſprengt. Die damit beſprengte Straßenfläche betrage 2000—2200 Quadr⸗ 
Meter. Manche Straßen würden täglich Emal geſprengt. Berlin habe im 
Jahre 1878 für die Straßenbeſprengung 199 500 M. ausgegeben, während 
hier nur 12000 Mark ausgegeben worden ſeien. Im Verhältniß würde 
hier die Arbeit Berlins um 132000 Mark billiger geleiftet worden ſein. 
Die Schneeabfuhr werde ebenfalls von der Feuerwehr beforgt. 
Im Winter 1879/80 ſeien von den Pferden der Feuerwehr allein 


Sechsundſechszig 


aſſen mit vielem Ernſt reinigen laſſen, worunter Pflaſter 
Stadt viel reiner, folglich auch 


Nach Erledigung des Fragekaſtens, der nichts Intereſſantes bot, 
wurde die Verſammlung vom Vorſitzenden geſchloſſen. 


alen d 25. November. [Verurtheilung.] Der Redacteur des 
„Boten a. d. R.“, Herr Dürhelt, wurde in der heutigen Sitzung des 
Schöffengerichts, der „Poſt“ zufolge, wegen öffentlicher Beleidigung des 
Maurermeiſter Timm, zu einer Geldſtrafe von hundert Mark event. 
zwanzig Tagen Gefängniß verurtheilt. 


© Bunzlau, 23. Novbr. [Urnenfunde.] Bis heutigen Tages hat 
ſich die Sage erhalten, daß zwiſchen Tillendorf und Kromniß im aoni 
Kreiſe, am ſogenannten „Erligteiche“, ein Heidentempel geſtanden habe. 
Dies ſcheint auch nicht ſo ganz unwahrſcheinlich zu ſein, da bereits vor 
einigen Jahren beim Umgraben eines neben der genannten Stelle gelegenen 
Ackerſtückes eine heidniſche Begräbnißſtätte aufgedeckt worden iſt, wobei 
zahlreiche Urnen zu Tage gefördert wurden. Vor Kurzem hat man nun 
auch in Ober⸗Tillendorf, auf dem neuen Friedhofe, einen ſolchen Begräb⸗ 
nißplatz aus vorchriſtlicher Zeit entdeckt, wobei / Meter unter der Erd⸗ 
oberfläche ca. 20 Urnen aufgefunden wurden, die mit menſchlichen Gebeinen 
angefüllt waren. Leider ſind die meiſten Urnen beim Umgraben zerbrochen 
worden. Die Entfernung zwiſchen denſelben betrug ungefähr 1 Meter. 
Die Gefäße, welche ſämmtlich ein und dieſelbe bauchige Form hatten und 
faft durchweg von einer Größe waren, wieſen nach der vom Schreiber 
dieſer Zeilen an einer in ſeinem Beſitz befindlichen Urne angeſtellten Meſ⸗ 
ſung einen Umfang von 47 Centimetern und eine Höhe von 12 Centimetern 
auf. Sie waren mit thönernen Deckeln verſehen. Zugleich mit dieſen 
Urnen wurde eine Anzahl von ſogenannten Thränennäpſfchen ausgegraben. 
Sie hatten eine Höhe von 7 und einen größten Umfang von 30 Centi⸗ 
metern. Metallene oder andere Gegenſtände wurden nicht aufgefunden. 
Die Urnen nahmen einen Flächenraum von etwa 100 Quadratmetern ein. 
Unweit dieſes Fundorts wurde, ebenfalls / Meter unter der Oberfläche, eine 
durch Holzkohleureſte ſchwarzgefärbte Erdſchicht aufgegraben, welche bis 
2 Meter Tiefe hatte. Wahrſcheinlich wurden an dieſer Stelle die Todten 
verbrannt. Es iſt ein eigenthümliches Walten des Zufalls, daß gerade 
an der Stelle, wo unſere heidniſchen Vorfahren ihre Todten, bezw. deren 
Aſche begruben, jetzt unſere Todten eine Rüheſtätte finden. 


—n Feſteuberg, 24. Novbr. [Stadtverordnetenwahlen.] Bei 
der heute erfolgten Stadtverordneten⸗Ergänzungswahl war die Betheili⸗ 
gung eine ziemlich rege. In der dritten Abtheilung wurden die Aus⸗ 
ſcheidenden: Bäckermeiſter H. Burkhart und Tiſchlermeiſter Robert 
Wuttke wiedergewählt. In der zweiten Abtheilung wurde Kaufmann R. 
Pürſchel neugewählt. In der erſten Abtheilung waren faſt alle Wahl⸗ 
berechtigte erſchienen, und wurde Kaufmann Hugo Peiſer einſtimmig 
wiedergewählt. 


r. Reichthal, 24. Novbr. [Vom Krankenhaus „St. Joſefs 
ſtift.“] Der Ende März v. J. begonnene Bau eines Krankenhauſes für 
die Stadt und Umgegend Reichthal, welches zu Ehren des vor etwa 
3 Jahren in Namslau auf dem Amtsgericht durch feinen eigenen Schwager 
erſchoſſenen Kaufmann Joſef Mark mit Rückſicht auf das von dieſem der 
Stadtcommune Reichthal zu einem wohltätigen Zwecke beſtimmte und zu 
dem gedachten Bau verwendete Legat das „St. Joſefsſtift“ genannt 
wird, ift, Dank der Fürſorge des dafür eingeſetzten Comités und der 
Opferwilligkeit der hieſigen und auch auswärtigen Mitbürger, nicht nur 
zu Ende geführt worden, es iſt auch dem Comité durch zahlreiche Liebes⸗ 
gaben noch möglich geworden, das Krankenhaus in ſeinen Räumen ſo weit 
auszuſtatten, daß es zur Aufnahme einiger Krankenſchweſtern und zur 
Unterbringung von Kranken geeignet iſt. Da die ſtädtiſche Verwaltung 
die Uebernahme und weitere Verwaltung des „St. Joſefsſtifts“ aber 
wegen der doch ſehr erheblichen Unterhaltungskoſten nicht & übernehmen 
in der Lage iſt, liegt dem Comité auch noch die ſchwere Sorge ob, fort⸗ 
während dafür zu wirken, daß die in dem „St. Joſefsſtift“ bisher ſtatio⸗ 
nirten acht Krankenpflegerinnen aus dem Neiſſer Mutterhauſe auch den 
erforderlichen Unterhalt haben, eine Aufgabe, die allerdings ſeitens des 
Comités manches ſchwere Opfer erfordert. Um Diele fi) monatlich wieder: 
holenden Opfer einigermaßen zu erleichtern, hatte der hier exiſtirende Gez 
ſangverein „Eintracht“ auch für den vorgeſtrigen Sonntag Abend eine 
theatraliſch⸗muſikaliſche Abendunterhaltung arrangirt, die im Saale der 
Heydenyſchen Brauerei ſtattfand und welche, da der Sagal bis auf den 
letzten Platz gefüllt war, eine Einnahme von über 150 M. ergab. Dieſe 
it abzüglich der geringen Koſten dem Comité für das Krankenhaus über⸗ 
geben worden. 


=ch= Oppeln, 24. November. [(„Die Verſöhnung der Qand- 
wirthſchaft mit der Hüttenin duſtrie“] betitelte fih ein Vortrag, 
welcher geſtern Abend im hieſigen Gewerbeverein von dem Vorſitzenden 
deſſelben, Gewerberath Dr. Bernoulli, mit großem Beifall gehalten 
wurde. Redner ſchilderte zunächſt die Gewinnung von Ammoniak bei der 
in großen Mengen für die Eiſeninduſtrie betriebenen Verkokung der Stein⸗ 
kohlen, wies demnächſt auf die Darſtellung von Schwefelſäure aus den 
bei der Zinkblenderöſtung als ſonſt läſtiges Nebenproduct entſtehenden 
Röſtgaſen hin und gab endlich ein Bild von dem nun auch in Oberſchleſien 
auf der Königshütte und der Friedenshütte eingeführten baſiſchen Beſſemer⸗ 
verfahren, durch welches die phosphorreiche Thomasſchlacke für die Land⸗ 
wirthſchaft abfiele. Während letztere ſonſt im Allgemeinen mit ſcheelen 
Augen auf die Montaninduſtrie blicke, und ſie als ihren Feind betrachte, 
wären alſo jetzt die wichtigſten Dungſtoffe Stickſtoff und Phosphor, ſowie 
Schwefelſäure zum Aufſchließen der Phosphate zc. in großen Mengen von 
der gedachten Induſtrie aus neuen Quellen nutzbar gemacht worden, und 
es ſei ſo ein verſöhnendes Bindemittel zwiſchen die für den Staat ſo wich⸗ 
ligen beiden Gewerbe getreten. — Außer der bekannten neueren Chronik 
der Stadt Oppeln von Idzikowski eriftirt noch ein kleines, ſehr ſeltenes 


| Central-Pacifie-Bahn 114 ½. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Paris, 25. Novbr. Ein bei der ſpaniſchen Botſchaft ein gegan⸗ 
genes Telegramm aus Madrid meldet das heute Vormittag 9 Uhr 
erfolgte Ablebenßdes Königs Alfonſo. Das Cabinet überreichte der 
Königin⸗Regentin feine Demiſſion. Die Minifter ſetzen die Functionen 
bis zur Entſchließung der Königin fort. 

Paris, 25. Nov. Die Commiffion für die Tonkincredite wählte 
Perin zum Vorſitzenden. Sie dürfte die Mittheilung zahlreicher Docu⸗ 
mente verlangen und nicht vor vierzehn Tagen Beſchluß faſſen. Das 
„Journal de Paris“ dementirt daß die Regierung ſchlechte Nachrichten 
von Annam erhalten. 

Petersburg, 25. Nov. Das hieſige Rothe Kreuz trifft Anſtalten 
zur Abfertigung eines Sanitätstrains auf den Krlegsſchauplatz. 

Bukareſt, 25. Nov. Die ſerbiſchen Truppen vor Widdin machten 
Nachmittags einen abermaligen Angriff auf die Feſtung. 

Hamburg, 25. November. Der Poſtdampfer Moravia” der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork en 
heute Mittag 12 Uhr Lizard paſſirt. 

Börsem- umd Mamdoie-Mepesechen, i 

Paris, 25. Nov., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 35, 50. Credit mobilier —. Spanier neue 5211/,,. Banque 
ottomane 505, —. Credit foncier 1307. Egypter 327, —. Susz-Actien 
2095, —. Banque de Paris 595. Banque d’escompte 447. Wechsel auf 
London 25, 19. Foncier egyptien —,—. 5% priv. türk. Oblig. 356. 25 

Paris, 25. Novbr., Abends, [Boulevard.] 3% Rente 79, 67. 
Neueste Anleihe 1872 107, 87. Italiener 95, 90. Türken 1865 14, 25. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 51, —. Neue Egypter 326, —, 
Banque ottomane 502, —. Staatsbahn —. Tabak —. Ruhig. 

Lomndom, 25. Nov, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachir.) Spanier 


521g. Unific. Egypter 64½. Neue Egypter 97¼. Ottomanbank 97), . 


Buez-Actien 82¾. Canada Pacific 56 ½. 

Franfurt me M., 25. Nov., hachm. 2 Uhr 30 Min. [Sehiusa- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 332. Pariser Wechsel 80,71. Wiener 
Wechsel 161, 95. Reichsanleihe 104818; Oest. Silberrente 665/5. Oest. 

a» 


Papierrente 66½, 5% Papierrente 803),. 4% Goldrente 885/16. 1860er 
Loose 1169);. 1864er Loose 293, 80. Ungar. 4% Goldrente 79 ½16. Ung.. 


Staatsloose 220, 60. Italiener 94%. 1880er Russen 807), II. Orient- 
Anl. 59½. III. Orient-Anl. 60 ½16. Spanier exter. 5855. Kgypter 657/16. 
Neue Türken 14!/,, Böhmische Westbahn 2181/,. Central-Paeifie 1105/8. 
Franzosen 219½. Galizier 184. Goithardb. 1098/8, Hessische Ludwigs- 
bahn 99. Lombarden 10914. Kübeck-Büchener 1641, Nordwestbahn 
134%. Oredit-Actien 229¾ Darmstëdier Bank 134½. Meininger Bank 
760 eh 134¼ Disconto-Commandit 1961/,, 5% Serb. Rente 
781g. Fester. 
Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 229¾, Franzosen 219 Nr - 
Galizier 184¾. Lombarden 109/,. Gotthardbahn —. Spanier 5272. 
EFrankdurt a. M., 25. Nov, Abends 5 Uhr 50Min, [Effeeten- 


Societät] Credit-Aetien 230. Franzosen 220. Lombarden 1091/3. 
Galizier 184%. Egypter 65/16. 4% Ungar. Goldrente 791g. 1880er 


Russen 81. Gotthardbahn 109%. Disconto-Commandit 196% Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Reichsbank —. Spanier 521/4. Fest. 
Hramkfurt a. M., 25. Nov., Abende. [Effecten-Socıetöt, 
(Schluss.) Gredit-Actien 2301/),, Franzosen 220. 
Galizier 184%, Egypter 65½. 4% Ungar. Goldrente 79. Gotthara- 
bahn 109 ½. 80er Russen —. Mecklenburger — —. Disconto-Com- 
mandit 1967/,, Reichsbank —. 5% Serb. Rente —. Spanier 529/16. Fest. 
Hamburg 25. Nov., Nachm, [Schluss-Course,| Preuss. 4% 
Consols 103¼. Bilberrente 661/4. Oesterr. Goldrente 88. Ungar. Gold- 
rente 78% 60er Loose 116 ½. Italienische Rente 947/,. Üredit-Actier 
229 ½. Franzosen 547¼½. Lombarden 273. 1877er Russen 96½ 188062 
Russen 79½. 1883er Russen 107¾ . 1884er Russen 91½. II. Orient- 
Anleihe 57⅜ III. Orient-Anleihe 581/3. Leurahütte 90½. Norda. Bask: 
139. Commerzbank 118%,. Marienburg-Mlawka 60½ . Ostpreussische 
Südbahn 99 Lübeck Büchener 164. Gotthardbahn 109½½ Dis- 
conto 2¾ %. Ziemlich fest, 
Leipziger Discontobank 96½. 
Hamburg, 25. Nov., Nachm. Getreidemarkt. Weizen loco- 
ruhig, holsteinischer loco 151—154. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 140—145, russischer loco ruhig, 105—110. Hafer und 
Gerste still. Rüböl geschäftslos, loco 461/2, per Nov. —. Spiritus festen, 
per Novbr. 29%, Br., per Decbr.-Januar 29%, Br., per Januar-Februar 
29¼½ Br., April-Mai 29¼ Br, Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack Petro- 


Lombarden 1093%,, - 


leum fester, Standard white loco 7, 60 Br., 7, 50 Gd., pr. Novbr. 7,45 


Gd., pr. Januar-März 7, 55 Gd. Wetter: Kälter. ; 

sem, 25. Novbr. Spiritus ioco ohne Fass 37, 00, per Novbr. 37, 30, 
per November-December 37, 40, per Januar 37, 60, per April-Mar 
39, 60. Gekündigt — Liter. Schluss matter. 

Liverpool, 25. Novbr. Der Wahlen wegen findet heute kein 
Markt statt, 

Newyerk, 25. Nov., Abends 6 Uhr, [Schluss-Course,] Wechsel 
auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 821. Cable transfers 4585, 
Wechsel auf Paris 5, 22½. 40% fundirte Anleihe 1877 1235/8, Erie-Bahn 
263%. Newyork-Centralbahn 1058/4. Chicago-North Western-Bahn 114¼½. 

Baumwolle in Newyork 9/16. Baumwelle 
in New- Orleans 9. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8¼. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8. Rohes Pe- 
troleum 6¼. Pipe line Certificats 9514; Mehl 3, 65. Rother Winter- 
weizen loco, 95. Weizen per Novbr 943),, per Decbr. 94%, per Januar 
9614. Mais (old mixed) 55. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 20. 
Kaffce Rio 8, —. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 80, do. Fairbanks 


Morgen Feiertag. 
Pest, 25. Nov., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
angenehmer, per Frühjahr 8, 10 Gd., 8, 11 Br. Hafer 


Schön. 
Faris, 25. Nov., Abends 6 Uhr. 


49, 50. Rüböl fest, per November 59, 00, per December 59. 25. per 
Jannar-April 60, 75, per Au Jan 62, 00. . fest, per Narr 
Meet 90 00 e 48, 25, per Januar - April 49, 25, per Mai- 


6, 60, 
40. Rothe u. Brothers 6, 80, Speck (short elear) 57%. Getreidefracht 2½. : 


€ i er Frühjahr 6, 75 
Gd., 6, 76. Br. Mais per Mai-Juni 5, 55 Gd. 5, 57 Br. ti Wetter: 


3 [Producienmarkt.] Weizen 
ruhig, per November 21, 10, per December 21, 25, per Januar-April 
22, 00, per März-Juni 22, 60. Mehl 12 Marques, behauptet, per November 
17 10, per December 47, 40, per Januar-April 48, 50, per März Juni 
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Paris, 25. Nov., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 


00 
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18,70 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 45,5 M., November und No- 


| 


Hamburg, 25. Novbr. [Börsenberichtvon Ferdinand Selig. 


Weizen ruhig, per November 21, 40, per December 21, 25, per Januar- | vember-December 45,9 Mark, April-Mai 46,7 Mark bez., Mai-Juni 47 M. nen] Spiritus: November 30 Br., 291, Gd., Novbr.-Dechr. 29% 
April 22, 00, per März-Juni 22, 60. Roggen ruhig, per November | bez. — Petroleum November und November-December 23,7 M. Br., 29% G ., April-Mai 291/3 Br., 291, Gd., Dee.-Mai 291/3 Br., 29 ½ Gd., 
13, 90, per März-Juni 14, 90. Mehl 12 Marques ruhig, per November Spiritus loco ohne Fass 39,5—39,1 M. bez., November und November- August-Bep'br. 31½ Br., 31 Gd. — Tendenz: Unverändert, 


47, 00, per December 47, 40, per Januar- April 48, 40, per März. Juni 
49, 30. Rüböl behauptet, per November 58, 75, per December 59, 00, 
per Januar-April 60, 50, per März-Juni 61, 75. Spiritus träge, per 
November 47, 75, per December 48, 25, per Januar-April 49, 25, per 
Mai-August 50, 00. — Wetter: Milde. 7 

Paris, 25. Novbr, Nachm. Rohzucker 88° träge, loco 39, 25 
bis 39, 50. Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per November 
45, 10 per December 45, 75, per Januar- April 46, 60, per März-Juni 
47, 10. 
London, 25. Novbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 15½ nominell 
Rübenrohzucker 143/4, ruhig. 

London, 25. Novbr. Wollauction. 
verändert. $ 

Glasgow, 25. Novbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42, 6. 

Amsterdam, 25. Novbr., Nachmittags. Bancazinn 563/4. 

Antwerpen, 25. Novbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 20 bes. 
u. Br., per December 19 Br., per Januar 19 Br., per Januar-März 


Stimmung fest. Preise un- 


December 39,6—39,1 Mark bez., April-Mai 40,8—41—40,5 M. bez., Mai- 
Juni 41,1—41,4--40,8 Mark bez., Juni-Juli 41,9—42—41,6 Mark bez., 
Juli-August 42,6—42,8—42,4 M. bez. S 

Kartoffelmehl. November, Noyember-December und December-Ja- 
nuar 16,10 Mark, April-Mai 16,30 MH. 

Kartoffelstärke, trockene, November, November-December und De- 
cember-Januar 1610 M., April-Mai 16,30 M., feuchte November, Novem- 
ber-December und December-Januar 8,10 M. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
149½½ Mark per 1000 Kilo, für Mais auf 118½ M. per 1000 Kilo, für Spi- 
ritus auf 39,3 M. per 100 Liter-pCt., für Kartoffelmehl auf 16,25 Mark 
per 100 Kilo. 


Chemmitz, 25. Nov. [Wochenbericht von Berthold Sachs.] 
Wetter: Trübe. In Folge flauer Notirungen auswärtiger Plätze verlief 
unsere heutige Wochenbörse in sehr matter Stimmung und bewegte 
sieh das Geschäft in engsten Grenzen. Ich notire: Weizen russischer, 
weiss und roth, 172—177 M., polnischer 170—174 M. sächsischer, gelb 
und weiss, 160 bis 170 M., Roggen, preuss. 146 bis 153 Mark, hie- 
siger 145—147 M., fremder 144—145 M., Gerste, Brauwaare, 145—160 


+ Breslau, 26. Nov., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen bei stärkerem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
14,70—15,00—15,40 Mark, gelber 14,30—14,90—15,20 Mark, feinste Sorte 
äber Notiz bezahlt. SE 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 12,50 bis 
12,90—13,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,80 bis 12,00 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer behauptet, per 100 Kilogr. 12,60—13,00—13,30 Mark, 

Mais in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 11,50—12,00—12,50 Mk. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 M., 
Victoria 13,00—14,00—1600, Mark 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 16,50—17,00—18,00 Mk, 

Lupinen feine Quelitäten behauptet, per 100 Kilogr. gelbe 8,00 
bis 8,60—9,20 Mark. blaue 7,30—8,40—8,60 Mark. 

Wicken preishaltend, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 M. 

Oelsaaten fester. 


19 Br. Fest 1 
h & 5 M., Mahl- und Futterwaare 125—140 M., Hafer, verregnete Waare 137 Schlaglein ohne Aenderung. 
e 1505 71 40 555 7 Toka onm, o Eoun baporidkt) Fester. | pis 142 M., Mais, rumänisch. u, amerik. 122—132 Me Cinquantin 150 5 Pro 100 KI b netto in Mark und Pfg. 
? ? ar: $ bis 154 M., Erbsen, Kochwaare — M., Mahl- u. Futterwaare 140—160 Schlag-Leinsaat .. 20 50 23 50 25 50 
JS!!! EE AA. M. Feinste Sorten über Notiz. Alles per 1000 Kilo Netto. Weizen- Winterraps . 19 — 20 — 20 50 
Marktberichte. mehl Nr. 00 24,50 M., Nr. O 22,50 M., Nr. I. 20,50 M. Roggenmehl Winterrübsen 19 — 19 80 20 — 
Berlin, 25. Novbr. [Producten- Bericht.] Für Getreide auf] Nr. O 21,75, Nr. 1 20,75 Mark. Spiritus loco per 10 000 Literprocent Sommerrübsen .... 19 — 20 — 22 — 
Termine machte sich heute wieder eine recht feste Stimmung geltend, | 45,00 M. Gld. ; Leindotter ........ 18 — 12 Ale 
nicht vollständig bis zum] W. T. B. Amsterdam, 25. Novbr. Die heute von der nieder- Rapskuchen unverändert, por 50 Kilogr. 6,20—6,40 Merk, fremde 


doch hat die dabei gewonnene se 
Schluss des Marktes ‚aufrecht erhalten werden können, Loco-Waare 
hat sich im Werthe nur behauptet. Gek. 3000 Ctr. Weizen. — Roggen- 
mehl liess sich neuerdings etwas besser verwerthen. — Rüböl blieb im 
Preise behauptet. — Spiritus, anfänglich abermals höher im Werthe, 
musste schliesslich die gewonnene Besserung vollständig wieder auf- 
geben. Gek. 20.000 Liter. 

Weizen loco 145—166 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
feiner gelber märk. 156 M. ab Bahn bez., November und November- 
December 150—149—1491/, Mark bez., April-Mai 1581/,—158—1581/, M. 


ländischen Handelsgesellschaft abgehaltene Kaffeeauetion eröffnete für 
Nr. 1 zu 289%), à 29, Nr. 3 281), & 29, Nr. 6 25½ & 25%, Nr. 7 26½ 
Nr. 8 261), è 26, Nr. 11 304, à 30%, Nr. 12 32% à 33, Nr. 14 32½, 
à 323/1, Nr. 15 24½, & 248), Cent. 


W. T. B. Amsterdam, 25. Novbr. Die heute von.der niederlän- 
dischen Handelsgesellschaft abgehaltene Kaffee-Auction über 79459 
Ballen Java-, 5452 Ballen Menado- und 694 Kisten Padang-Kaffee ist 
wie folgt abgelaufen: 


5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr, 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
8,10—8,80 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ohne Aenderung, per 50 
Kilogr. 37—41—44—48 Mark, — weisser ruhig, 35—42—46—55 Mark, 
hochfeiner über Notiz. 

Schwedischer Klee ohne Frage, per 50 Kgr. 42—48—56 Mark. 

Timothee behauptet, 19—20—21 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilog. Weizen fein 21,50—22,00 Mk, 


bez., Mai-Juni 161—160%,—161%/, M. bez., Juni. Juli 163¾—164¼ Mark Ballen. Zusammenstellung. Taxe. Ablauf. Roggen-Hausbacken 20,00 — 21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bis 
bez. — Roggen loco 128 bis 138 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 3746 Menado grau 48 —71 49¾—68½% 9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8,25 Mark. 

gefordert, inländischer 132—134 Mark bez., ab Bahn, November, No- 2323, JayarBreangengelbun u... e 2 Heu per 50 Kilogr. 2,60—3,00 Mark. 

vember-December und Decbr.-Jan. 131½—131¾ M. bez., April-Mai 136 7656 - blank bis blass ......... 2811-32 2734, —351 Roggenstroh per 600 Kilogr. 20,00—24,00 Mark. 

„bis 136¼ M. bez., Mai-Juni 137—-1374/, M. bez., Juni-Juli 138—138½ 1133 - Preanger grünlich. .... 28 —28¼ 28½—29¼ > ; 

Mark bez. — Mais loco 123—127 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität ge- 4019 - Tjilatjap blank ......... 32 —34 30,33% 3 75 
fordert, November und November-December 118 ½ M. bez., April-Mai 3251 . blank . r r „29 —30 27429 Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts. 
111% Mark bez. — Gerste loco 115—175 Mk. pro 1000 Kilo nach , u net Sternwarte zu Breslau. 

Qualität gefordert. — Hafer loco 123—160 M. pro 1000 Kilo nach 1359 Java W. I. Bereitung. . 951 —50 341 = 

Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 131 bis 141 Mark bez., 2965 „ = grünlich 52931 31 16 —951 Nov. 25., 26. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U. 
pommerscher und uckermärkischer 134 bis 142 Mark bez., schlesischer 6333 - Tagal grün 251/2— 261/3 241,251, | Luftwärme (O) ...... — 09,9 — 10,8 RT. 
und böhmischer 135 bis 143 M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 2840 - Probolingo grünl, ...... 26-2715 26½—27 Luftdruck bei 0° (mm) 744,3 744,0 743,9 
145—150 M. bez., russischer 125—128 M. ab Bahn bez., November u. 28 >u - Passaroean grün 555 —26 5 A —26 Dunstdruck (mm) .... 3,6 3,4 a 
November-December 127½ M. bez., April-Mai 131½ M. bez. — Erbsen | 11328. - blass grünlich... . 25—27 249427  |Dunstsättigung (pCt). 84 86 92 
Kochwaare 150—210 Mark pro 1000 Kilo, Futterwaare 132—145 U. per 3 000 Solo grün 26½— — 26°, 27 NI eee Ne 0. 2; 022, 80. 2. 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,00 bis 2585 - ordinär und Triage 8 —15 109, —14½ [Wetter trübe. bedeckt. bedeckt. 
20,00 Mark bez., Nr. 0: 20,00 bis 18,75 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 3865 B. S. Dixerse 2 = ex Bronlau. AVAA Eoinn 


19,75 bis 18,50 M. bez., Nr. O und 1: 18,25—17,00 Mark bes., Novem- 


81 909 Ballen und 694 Kisten Kaffee. 


25. Nov. O. P. 4 m 78 m. M.-P. 3 m 38 em. U.-P.— m 34 em. unt. O, 


ber, November-December 18,15—18,20 Mark bez., April-Mai 18,65 bis] Die nächste Auction findet am 2. Februar n. J. statt. 26. Nov. O. P. 4 m 78 em. M.-P. 3 m 38 em. U.-P. — m 36 m. „ 
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Courszettel der Berliner Börse vom 25. November 1885. 
Gold, Silber und Banknoten. BEN Loose. Zins- 4. Cours Div: 2 Vours i 
| O oman E Ze | Zins- REN — Term vom el vom 24. 5 5 1883. 1884. Term A KAE 25. | vom a 
zen UE ER E (( |&| I It © |e Se 
20 Eres.- Stücke — — | 16,16 bz Bad. Pröäm.-Anleihevon1867j4 i 1g [130,60 G 130,50 @ to. BB 16 1 105 9156 annoversche Ban 2 5% | Ha iis, di ‚66 bz 
= ==" | Badische 58 Ml-boose..... [| . 10 8 ung | dio: dio: Leo... i ee ee ee 
€ 3 51,95 162,05 bs 100 Perles ne Tooss le 3300 bz 34.00 B Bresl.-Schw.-Freib. Lit. P. ta 11 10 = = Luxemburger Bank. ii Ig 1 180,25 G 139,25) G 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 161,78 161,15 Braunschw. 20 Thlr.-Loose —| — |9400 B 94,00 B 459. Lie F. , 101 1 = Neft, Oroi Bank 51% e ae 
— 201195 100 R 189,60 br inigo ba 6 Bukarester Loose ......... —| — |3450 B 34,50 B dto. Lit G. 4% 11 ih | — — ar Nationalb. f. Dtschl.| 6½ 3 | 5 80,0 be | 86.30 @ 
ugs. ZOUCOUPONB .....eeneeeserere- 20 bz ‚104% ET Ba 3 Ya tio 12550 g i 2 bz dto. Lit. H. 4 1 % 101,60 bz 101,60 G Nie ARE 515 6½% % 89,75 bs 89,25 @ 
Deutsche Fonds. CC dto bie ga eee dae ee ei Grunge eee e e | 33,0 € 
Zins- Cours Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 3½ Yı ½ | 99,25 bz@ | 99,70 bz dto. de 18765 1], 110 102,30 & 10230 & Oberlausitzer Bank, & |6 ir [101,00 @ 10150 ebaB 
25 ferm vom 25. | vom 24. Hagge 50 n 32 1 u 98758 Bent 1 8 Beelen Warschauer 1er 5 Hal SE ee Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 0 11 44,25 ebzG | 45,00 @ 
Deutsche Beichs-Anleihe..ı4 |141ho10440 bz [10440 B | Kurhessische40Thlr.-Loose . — 1304.75 ba swop Ian Guben) N. 40 e l bers len ma 10380 G 
Preuss, cons. Staats-Anleihe 4½ 14 110| — — == Lübecker 50 Thlr.-Loose. 3% ½ 182,50 G 182,99 bz Halle 80 n G z 41020 114 S ‚18. bz reuss. Bod.-Or.-Act.| tja 17 u 
dto dto. 4 1 ½ 1103,80 ebzB 03,80 B Meining. Prämien-Pfandbr.4 | ie 18,4% B 18,40 alle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½1½ 7/10 101,30 bz@ 10560 @ ato. Centr. Bod. 400% 834 | 834 | Hı 18% @ 180% G 
dto. Staats- Anleihe. 4 1 ir 101,30 B [101,30 bz VV MBETA E i 1 4% 20227 6 1055 G ie a | 3 90 G | 80€ 
- sch.. 3½ 1h Yz | & \ ilä "Lire-Loose .. 8 5, z ana 955 25 0. (Spi i 
See 15 1 1 30,00 bz | 99190 bz Mailänder 10 Lire-Loose .. 15,00 bz | 15,0 bz oo re mg 11 1 10200 bz@ 102.00 B dto. Lmob.-Aet- E, 7 |I ½ 11340 8 13,4 b 
ori, Sta 18. $ 2/ 1 ih Oesterr. (Credit) v. 1858... ‚09 bz 383,00 be | Niederschl.-Märk. 1........ 4 11 1% —— 2 Prod.-Handelsbank .| 5½ 4 11 88,50 bz@ | 86,10 ba 
F 4 17 7 102,20 ug 7 75 hG: atos RER v. 1860 .. 5,10 be 116,40 8 dto. II. à 1871, M. 4 ih 1 = Reichsbank Aloja. 5 Gin 64, ½¼ 5 134,40 bz 13440 bz 
Landschaftl.Centr-Pfandb.& |1) 4½ 101,70 ba [101,80 ba | Oldenburger 40 Thlr. L00503 m 1405 be 1590 G ato: ROBERT 1 ö,, e e 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½0½ 1q | 99,10 bz 99,20 bz Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1855 3% if 124,10 pz@ 134,50 B OA i 10 dr IE — — Sächsische Bank... 51% 810 10 in 10 8 
PosenscheneuePfandbriefe]4 ½ ½ 1100,10 B 100,10 bB Raab- Gratzer 4 15. 100 94,0 dz 9350 G e B 31% 1. 10 === Schles. Bankyerein..| 8 Sila 46 17530 ba G 76, 0 b 
)!... 0% ane ee e e e nme 
; N ; P2 SL SH U Peek =p y to. v. 1866...)6 | 1a 1o 13,40 bz 130,60 bzB , ARAE EES I 77 . ; 
dto, dio, Lit Ad, ji ir 10% B 140,60 8 Türkische 400 Fres-Loosd. fr. kon 3256 ba | 32,80 bz 125 % Erz . ae Ki 1 10 1010 G 1 1000 = Industrie-&esellschaften. 
nen 1878 zi 1 % 9760 bz 9760 @ F oe dto. dto. G. 16 45 | — Er (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
"Sächsische Rente von 1876/3 |vsch.| 87,40 bz | 87.40 B Inländische ‚Eisenbehn-Stamm-Action. dio. Mh Er) EL 22: 10 h 1 10180 G 0955 B ET ee Be enden 
edeutet vom Staate garantirt. $ „ OH 1.7 , — PR 1 1 
ai 8 7 - to. 5 BE Börsenzinsen 4 pCt. Ausnahmen überall spegiell angegeben 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. Börsenzingen 4 pCt. Bl. Day] Zins Cours SH di hasa jene n Berl. grosse Prerdeb| Sa 10% A 1221,25 12G 1221,80 ba 
3 Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben, Ausn. spec. angegeb.| 1888. 1884. Term] vom 25. | vom 24. dto. dto. 1880 akli 10,52 w 101560 PR Bismarekhütte......| 8 17 |104,06 bz 105,28 G 
D, Grunder.-Bank III. rz.110 310 Ah 10 | 2 bzG [92,70 bas Aachen Mastricht. 21g | 21 | !h | 53,00 ba | 03,20 U dto.  Brieg-Neisse.... 413 11 10 3 10010 8 Bresl. Act.-Br. 2 — tho [e. — — . — — 
dto. dto. IV. rz. 110 10 1 a 92,70 G 2,10 da G Berlin- Dresdener ..| 0 0 104 | 16,90 bz 16,75 ebz@ dto. Niedschl.Zweigb. 30 a — — dto. Oelfabr: % 1 Ya 57,99 B 57,50 bz G 
dto. dto. V. rz. 100 3½ J 1/7 | 86,25 G 86,25 G Dortmund-Gronau..| Zig 2½ | 1i 59,0 bzG | 59,20 bz dto. Starg.-Posen 1.4% „ — — SE dto. Strassenb.. 64% 6% | Yı [140,25 G 140,00 G 
Deutache Hypothek. kf . 9 1 10040 5. 0 48 8 Eutin-Lüb, Lit A-| 1 l | Ah 0580 bu | 3025 bz dto. do. II. IIL'4ug] ½ J — — RE 1 le 
„ 2 ta th rankf. er-Eisnh.| 6,7 102,00 2,25 z x i RER — — eutsche Baug. j 
dto. 4 10 ih 100 10 b@ 100, 10 b2@ | Lawesh.-Bxbeh. 9% | 9° 9 16% 215.90 N 215050 8 ee l 10 — = Donnersragr e sl ı | 14 |3075 ba | 30,20 bz 
e jaschteoderVteänin: lepia hoo [ZZ [Dortmunder nen a" |p | i | 80Sa | AR Ga 
2b. 21/4 vœ10 91 y 2 Arienb.-Mlawka 2 3 10 59,75 bz 62.00 ba dto. dto. Serie [1.4 |i} 1h | — — — dto, „Pr. 60% 4 7 . z 8 2 
Meininger Hypoth.-Pfandb.(4½ tji ½ 100, G 100,00 G Meckl. Kriedr.-Er. ..| 845 | 9,4 11 195,25 bz 195.00 bz Rheinfsche III. = 86 U. 60 4% i 1% . 101.60 G Edison Compagnie. 4 4 ijg 99,50 @ 99,50 bz@ 
Nrd. Grunder, Hyp.-Pfbr.|5 |1/, ½% 100, 8 100,00 @ Ostpreuss. Südbahn.| 55] 234 „ | 9370 bz 00650 be 1 Rare, - A Erdmanngd. Spinn.. | 6% |4 1i | — — 5 
-  Pomm.Hyp.-Pfandb.1.r. 12016 |1 ½ 106,25 8 106,25 G Welm.-Geraer 4140), *| aus 4½ aji | 33/90 bz 3400 B Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Ghligationen. | "dto. dto, conv.. 6, 4 111 50 B 92,75 B 
dto, II. u. IV. r. I 10% ½ ½% 103,0 @ 1103,80 bz@ BA RES 5 ’ * bedeutet vom Staate garsntirt, Görlitz. Eisenb.-Bed.| 12 |8 ip [111850 @ 1,00 bad 
dto. HI., V. u. VI. 4½ ½ ½ | 99,50 G 99,90 be Verstastlichte Eisenbahnen, Gotthard I. BO a Hoffmann Waggonf 11 4½ | 31 10% B 109,0 B 
Bao: 1 5 u. 12. w 605 1 10% 115910 a 109,40 a E | 2 — 25 D 5 9 B L. . ß 141% 15 0 g 100 10 g Kramat; Schles. . 8, 4 „i 991 05 a 130,00 B 
Pr. Bod.-Cr.- . I. II. r. [Term vom 25. vom 24. > Bere nee = 10 2 555 05 
dto. dto. IL. 1882 Tz. 10015 Aa 105, B 105.00 @ Altona-Kiel St-A abg... | Ih | — — gen Ellsab.-Westbahn 73* 4 N i 99,00 8 990 & ILaurahätte en 415 4 1 9100 beg 90,40 b 0 
dto, V. VI.1886rz.100|5 |vsch.|101,20 bzG 101,28 @ Berlin-Hamburg öt.-A. abg. |4 11 TEET 2 Galiz. Carl- Ludwigsbahn“ a 1}, 1/7 | 80,75 8 80,70 8 Nordd. Eiswerke 14a ½% ½% | 46,75 ba@ | 46,25 bz 
À dto. dto. IV. Ser. rz. 115/413] 4½ ½% 111,50 G. 110,86 G Berl.-Stettin St. -Actien abg. 40% % i 1 Tune Kais. Ferdinand-Nordbahn]ö | 1/5 111| 90,40 ba | 90,30 G Oberschl. Eisb.-Bed.| 3 1 iji | 30,76 bz@ | 30,60 bz@ 
k āto, dto. rückz, 100% 4 | vsch.|100,00 bzG 100,00 bz@ Br.-Schw.-Fr. St.-A. abg. . 4 ud N UNECE, TIT Kaschau-Oderberg*........ 5 % ½ | 80,40 bzG | 80,30 G Oelheim. Petrol. 800% 0 0 2), 44,00 bz@ | 44,00 B 
Pr. Oentralb.-Cr.-Pfbr.rz.11015 |1h 17 11000 @ 11600 G Halle-Sor- Guben St. Pr. bij 6 i 2 . — dto. Gold-Prior. & | 1/1 1/7 102,00 @ 102,90 @ Oppelner Cement. . 69, 5½ | 11 | 97,00 bad | 97,0 bz @ 
to, dto. 12. 110/41] 1f ½% 112,10 @ 11210 G Magdeb.-Halberst Bann 1 Kronprinz Rudolf*...... .. 10 1 71,40 bz 71,30 bz. Posener Sprit.-A.-G., 6 ½ |6 ½% | 77,00 bad | 76,00 bz@ 
Alo, dto. rz. 20 97% 1 ½ 115650 g 11985 G Pr. DIE. BINS ee he 31,|vsch.| — — Na a Es 15 zu 1209 S 1500 e Redenhütte, conv. ..| — |— 1 11900 pg 110 bach 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. r. 120[41j, N 1 110, 110,50 bz@ Münst.-Euschede 50),...... . — — e Fun. 6 0% 72, 12,00 bz Schles, Gas- A.-G. 1 |7 -| 17 13, 85 
dto. dto. IV. rz, 100 gi 2, 2, 100,0 G 100.00 f Niederschl. Märk. Sb. Act. 4 15 162,09 G 102,00 B dto. irebe 161% 1200 G 72,00 ba dto. Kohlenwerk 0 — | $j | 15,5% bz 15,50 ba 
Atto. dto. VI. Tz. 110 ½ ½% 109,20 8 109,10 & Obschl. St.-A. Lit. B. abg. 3½ 1h 1 | — — as to. IV. E. ls U 72,00 G 1200 bed dto. Portl.-Cem. 12 |14 | 47 133,80 bz 134,78 bz 
f dto., dto, VII. rz. 100411] vsch |100,56 bz@ 100,56 bz@ | Starg.-Posen Ai, 0 *. ` % 11 1 1103,00. @ 10290 G Mährisch-Schlesische L ...|fr.| — | 57,3% bz 57,60 G dto., Porzellan... |— |— | ih I-— — — 
do, dto. VIII. rz. 100.4 |1, ½ 160,00 6 10000 bz@ $ A EE N 7 Oester.-Franz. Staatsb. alters % 4% 401,00 & 402,40 bz dto. Zinich.- A.-G. 6 |6 | 1a |1105 B [13050 B 
Per. Hyp.-Vers-Act.-G.-Crt£.|41jg| 2, Y101101,75 @ [101,80 @ Eisenbahn- Stamm- Prioritäten. to. dto. 18743 1 Ya | — — 337,00 @ dto. 4½ 0% St.- Pr. 6 .|6 ija 14,50 bz 112,80 520 
Ir 50, to, 4 i 1/7 100,00 G 100,00 G a — Oesterr. Nordwestbahn*... ils % | 3,70. G 83,60 @ Tarnowitzer Bergb.. 0 40 11 — — — — 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.5 vöck. 103,50 6 036% B e Cours dto. Lit. B. (Elbethal)*.|6 |15 1 82,99 8280-6 [Vorwürtshütte e Au 
Ats. „xx. 1104 ½ Ysch. 105,00 bz 107,15 @ = 311884] Term.] vom 25. vom 2. jReichenberg-Pardubitz*...|5 |14 ½10 82,40 bzB | 82,25 G - 
at dto, rz, 10041 1, 99,60 @ 90,60 € Berlin- Dresden 500%. © |ô ija 1:45,90 bz@ | 46,00 ba $Südösterr. (Lomb.)......... 1 t7 [314,00 be .|314,70 bzG schl. Feuerv.-G. 200% 22½ 30 y — — == 
7 0. 8 A la N Sena Warsch 51h 27% | 245 ½ | 63,00 G 68,40 bz dto, dto. Oblig*.. 1); 1|; 104,0 ebzB |104,06 B 
f Ausländische Fonds. Nordhausen-Erf. 8% 5 5 ih 114,80 K 114,80 G Ungar. Nordostbahn#...... 1½ tio] 79,40 bz@ | 79,25 8 Obligationen. | Rückzhib. 
Italienische Rente 5 11 1/7 | 94,75 bzB | 94,90 bz Oberlaus. (KIf. F.) 5% 0 |2 | 3, | 79,70 bz 80,25 bzG dto. Ostbabn ..... tfi ½% | 78,25 ebz@ | 78,30 8 Donnersmarckh. 80% 100 1j ½% 99,60 8 96,50 @ 
-  Desterr. Goldrente.... 42 | 88,00 bz 88,40 bz Oels-Gnesen 4½% . 3 — ½—— —— dto. II. Staats-Oblig. ... 1, ½ 10 1,50 ebz G 101,40 br Kramsta Ög... .».. 10 1 1/7 [101,40 bz 101,39 8 
= dto, Papierrente All, ili 1j | 66,50 bz — — Ostpr. Südbahn 6%. 5 5 1 122.25 @ 122,50 @ Charkow-Asoũ —W w.. 1% 1% 99,50 8 99,50 G Krupp 5% -e 1 1 1½10 110,40 G 110,50 B 
> dto,  Silberrente........ 4½ t ½% | 66,50 bz 66,50 bz@ | Saalbahn 5% ....... 314 3½% | 1, 100,50 bz [101,00 bad . dito. dto.* 100 Lstrl.. 100 ½% | 46,70. ebzB | 96,75 bz Eedenhütte 60%. vrtlj. | 98,25 bz@ | 98,50 8 
3 Eon Heti Oa 5 10 En bz Bla ebz| Weimar-Gera 50...| 1½ | 215 | th | 87,20 bz 87,80 & A0 e allg 15 1 100 20 5 arag bg Schles. Zinkh, 50% | 105 a 15 155 Are Ge 06,50 B 
TE dta. quidat.-Pfandhr... 2 à20bz & 5 E 2 Skau-Rä sank 8 1 2 RCON 
Rumänische Staats-Anl. 8 1 % u . — * bed Ausländische Eisenbahn Stamm-=Actlen. dto, Smolensk*.... 15 1/1 100,25 B 100,25 B schsel un a 
6 . dto Anl. v. 1880 6 |1 ½ 102.90 bz 103.10 bz bedeutet vom Staate garantirt, R Rente der verstaatl. Bahnen, Warschau-Terespol#, 1/4 ½10 100, 10 ba 100.20 bz 2 5 our 
K dto. amortis, Renteſs i 1 9210 B 92125 ebzB Bg en i 9 0 Dia Ta A 8 1 0 0 Warschau-Wien II. iJi ½ 1101,10 @ 101,50 ba — fuss. | vom 25. _vom 24, 
E ; dto. Eisenb.-Oblig.\5 1½ 1 90,50 da B 99,25 bz Elisab.-Westb. 501, 3 5R |5 1 H 9845 b 95730 54 dto. F 1/3 ½% 100.710 G 100.50 G Amsterdam 100 Fl. 8 T. 2 | — — 168,65 bz 
Auss.-Engl. Anl. v. 1872...6 |14 tho] 94,8 890 B | 95,00 bzB (a la thz | 96, 2) dto. 3 1f; ½ 100% bzB 99,90 bz B dto. 100 Fl.. 2 M. 2½ — — 1671,95 bz 
E. dto. dto, v. 1875 % 4½ 1 10 86180190 bz | 87,00 @ a Josnhh b, . Be 01 ila ilz 9240 bai on = dto. VERS fa 100,00 bB | 99,90 bz Belg. Plätze 100 Fres..... 8 T| 3 — — 80550 be 
Buss. Anl. v. 1877 (L. St. 500) |1/ ½ | 98,90 bz — — Gotthardb 500% E j| 2 2 h tiz 10959 pa 199.78 85 dto. VER 1, ify 100,60 6 100,40 G London 1 L. $trl........- 8 F. 2½% — — 20,335 ba 
Atto. dto. v. 1880 (Rbl. 1250/4 4½ ½1 80,75 bzB 80,90 bB | Kaschau-O) Herb = 9 2 4 2 1 i 8810 0 59.25 52 G Transkaukasische* ........ 1/5 1/7 | 63,90 bz 63,80 bad dto. 1 L. Strl........ 3 M.] 2 — — 89 86 bz 
E eb 1 % e a 9990 B Kepr e e 1 6 1480 ba 4499 558 5 Wien österr. W. 100 Fl. sm] 4 (il 80 b. 810 be 
. ri P 2 8 — - 2 iv. "| Zing- 0 7 
ar 1 17 59 0 en Oest. Franz. Staatsb.| % |6 [11 ½ — — 441,00 ba 2258 1884 Term] vom 25. | vom 24, Haaf. pae 400 Lire .. 10 f. 6 BEN 180 5 15 
dto. dto. III. 1 ahal 60,70 bz 65,70 bz Oest. Noramestp. 5010| #isc| 3% 110 55 T Aachener Disc 7 |7 | 3 |1080 b 15055 @ Schweiz, Plätze 100 Fres. IT| 4 80,50 ba 
dto. Nicolai-Oblig.. .|4 1 ji 85,25 bz 85,1020 ba e Eth, ihn 3 A e 6425 bz Berliner Kàssenver..| 6½ 5½ ih 126,06 bz@ |126,25 bz Warschau 100 S.-B....... 8 F. 6, [199,20 ba {199,50 ba 
dto, Stieglitz 6, Anl.......|5 11 Yo) 8950 bzB | 85,20 zB Ruf. Staaten sl ob: SSNS h 1 2 „ae Handelsges. 7 |9 | 1, 138,50 bzB 138,75 bz@ | Reichsbank 4 pCt. Lombard 5 pCt. Privatdiscont 2% pCt, 
,, Discontopankı 5 |8 | m |2506 |2300 G . — 
Buss.-Poln. Schatz-Oplig. 4 1 ½ 88,10 7.90 G Russ. Südwestb. 5 55 5 1 ½ | 63,10 bzi | 63,40 bzB | dto. Wechslerbank| 51; |65 | !ı 9625 @ 90,25 G Per Novbr. Per Dechr. 
Schwed. Hypoth.-Pf. 1879. 41% 1 10 103,30 ba 10220 @ | Südöst.Staatsb. (ede 1,20 12, 11511122100 bz 2.0 de parmstädter Bank. alla |7 | af [134,40 bzB. |13475 B = a : 
Türk Ani v. 186 in L. St. = F — re Wsch.-Wien (M. p. St.) 10 | 121), 71 214,25 bz 217,50 bz@ Dessauer. Credit ; [85° 16 11 124,25 G 124,00 B Dentacho Bank 165 be re 8 
Türkische Tabaks-Actien — — — — — 1 b -Prioritäts-Oblig. Deutsche Bank 9 48 ½ 152,90 ebzB 153,25 bz Discont.- Command... 195, 15290, 50a] = 
Ungar. &oldrente... 4 1 1% 7908 ma 1905 B e Zins arg: gto: Sench ranami Th s 1 ER g 132,25 8 Dortmunder Union... 5800457, 0 bz — — = 
dto. A 4 7 79,90 bz Zf 5 2 ; ‚dto. Hypothek. 6 5 92,10 0 aurahütte 1, ahl bz — — * 
dto, Gold- Invest- Anl. 5 |1) 17 110100 b 101,20 @ | Term vom 25. | vom 21. fpiscont--Comman 400% 11 11 196,49 be 97,10 bz Oesterr. Credit. 400 50,5% ba , 50 4612 460389 ,50 eb2ä61,60 
‚dio. Papierrente . 5 | tete] 72,80 b | 72,90 bzB 5 (/ % r.) 81½ Yı ½% | 97,25 G 550 bzB Dresdener Bank.. 8 1½ | Yı 124,25 bz 124,25 @ Franzosen 439,50 441 bg 439,5va440,50 bz 
to, St-Eisenb.- 6 ½ 17 100,50 bz — — e 4½ ½ ½% 100,10 bz@ 100,10 @ Effect.-Maklerb. 50% 7 8 Ih — 100,00 8 Lombar den 220 8220,50 ba 2192542192220 ba 
erb. amort. Rente. 5 |h ½ | 78725 b B | 79,00 bad dto IX. s „ ½ [18158 bz@. 101.80 bz Goth.Grunder.-Bank| 0 0 ı | 34,00 bz@ | 34,00 bs I Russische Notan .....[199,50 bz 199,50 bz 
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